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„Wie wär's mit einem Rollenwechsel:
Gott wird Mensch, Maria liest, Josef hält das Kind  

– und du?“

Weiteres dazu bei der Christvesper 
am Heiligen Abend um 17 Uhr

Geburt Jesu, Französische Schule, 15. Jahrhundert
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Liebe Leserin, lieber Leser,

in der Advents- und Weihnachtszeit hat 
er wieder Saison: Der Stern. Überall sind 
die beliebten Motive in verschiedensten 
Variationen zu entdecken: Herrnhuter 
Sterne zieren so manchen Vor-
garten, Zimtsterne verbreiten 
ihren Duft in der Wohnung 
und über der ein oder 
anderen Weihnachtskrip-
pe thront stolz ein Weih-
nachtsstern, der den Weg 
zur Krippe zeigen soll. Das 
funkelnde Licht des Sterns 
zieht unsere Aufmerksam-
keit gerade jetzt in den trüben 
Tagen immer wieder auf sich. 
Dass der Stern nicht nur heute für uns 
eine besondere Bedeutung hat, son-
dern schon lange seine Faszination 
auf uns Menschen ausübt, zeigen auch 
einige Lieder, die besonders jetzt in der 
Adventszeit gesungen werden. 
So schreibt auch Otmar Schulz nach einem 
lateinischen Text des 9. Jahrhunderts:
„O komm, o komm du Morgenstern, 
lass uns dich schauen unseren Herrn. 
Vertreib das Dunkel unserer Nacht
durch deines klaren Lichtes Pracht. 
Freut euch, freut euch, der Herr ist nah, 
Freut euch und singt Halleluja.“

Der Morgenstern ist das Gestirn, das 
kurz vor Sonnenaufgang am hellsten 
aufscheint und den anbrechenden Tag 
ankündigt. Das Dunkel der Nacht hat 
damit ein Ende und muss dem Licht des 
Tages weichen. 
Auch wir Menschen sind oft von dunk-
len Nächten eingenommen und sehnen 
uns danach, dass es wieder Licht werde 
in unserem Leben. Gerade jetzt kurz vor 
Weihnachten werden wir immer wieder 
vereinnahmt von dem Stress, alle Weih-
nachtsgeschenke zusammen zu bekom-
men oder das Projekt für die Arbeit noch 

vor dem Jahreswechsel unter Dach und 
Fach zu bringen. Auch so manche Angst 
macht sich bei Vielen breit: Wie wird das 
an Weihnachten wohl werden? Wer-
den wir uns in der Familie vertragen? 
Können wir überhaupt ein besinnliches 

Weihnachten feiern, bei dem, was 
bei uns gerade los ist? 

Die Adventszeit möchte uns 
ermutigen nicht die Hoff-
nung aufzugeben. Sie ist 
eine Zeit der Erwartung. 
Einer Erwartung, dass Jesus 
Christus uns mit unserem 

Dunkel des Lebens eben 
nicht alleine lassen will. Jesus 

bezeichnet sich selbst als den 
Morgenstern (Offb 22,16f) und will 

damit sagen, dass er das Dunkel in unse-
rem Leben vertreiben möchte. Aber sind 
wir auch bereit dieses glänzende Licht 
in unser Leben zu lassen? Die Advents-
zeit möchte uns Anstoß dazu geben, die 
dunklen Angelegenheiten in unserem 
Leben wieder in Ordnung zu bringen. Mal 
das aufzuräumen, was wir das Jahr über 
immer unter den Teppich gekehrt haben.  
Dann sind wir auch offen dafür, dass das 
klare Licht des Morgensterns durch unse-
re Herzenstüren scheinen kann.
Ich wünsche Ihnen, dass die kommen-
den Wochen für Sie zu einer Zeit der 
Besinnung werden dürfen und Sie von 
Herzen einstimmen können in den Ruf: 
„Freut euch, freut euch, der Herr ist nah, 
Freut euch und singt Halleluja.“ 

Es grüßt Sie herzlich, 
Ihr Vikar Jonathan Pfander
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Jorge Cordero wünscht gesegnete Weihnachten
Während bei uns in Deutschland der 
Winter kommt, zeigt sich in Lima mehr 
und mehr der Sommer. Von dort aus der 
Hauptstadt Perus grüßt unser Paten-
kind Jorge Cordero. Im Kindergarten 
der Johannes-Gutenberg-Schule hat er 
eine Weihnachtskarte für uns gebastelt. 
Sie liegt mit dem Infobrief des Kinder-
werks Lima in der Michaelskirche auf 
dem Bibeltisch am Taufstein aus. Die 
"Familienkirche plus" hat für Jorge eine 
Patenschaft übernommen, die ihm den 
Besuch der Einrichtungen des Kinder-
werks ermöglicht. 
Weiter Infos unter 
www.kinderwerk-lima.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Weihnachtsfestkreis
Heiliger Abend: 24. Dezember 2018
15.30 Uhr	 Familiengottesdienst (Team der Familienkirche und Pfarrer Eberhardt)
17.00 Uhr	 Christvesper mit dem Posaunenchor und den JuPOs (Pfarrer Eberhardt)

Christfest: 25. Dezember 2018
9.30 Uhr	� Festgottesdienst mit dem Kirchenchor und dem Posaunenchor  

(Vikar Pfander)

2. Christfesttag: 26. Dezember 2018
9.30 Uhr	 Gottesdienst mit dem Männergesangverein (Pfarrer Grauer)

Sonntag nach dem Christfest: 30. Dezember 2018
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst in Genkingen  

(Pfarrer Eberhardt)

Altjahrsabend: 31. Dezember 2018
18.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit dem Posaunenchor (Pfarrer Eberhardt)

Die Jahreslosung für 2019: „Suche Frieden und jage ihm nach!“ (Psalm 34,15)

Neujahr: 1. Januar 2019
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst in Undingen  

(Pfarrer Grauer)

Erscheinungsfest: 6. Januar 2019
9.30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikantin Zirngibl)
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Liebe Gottesdienstbesucher, 
„die örtliche Gottesdienst-
ordnung kann zulassen, dass 
über dem schwarzen Talar 
eine Stola getragen wird“ – 
so besagt es der Erlass des 
Oberkirchenrats zur Amts-
kleidung von Pfarrerinnen 
und Pfarrern. Die Stola ist 
dabei die farbige Stoffbahn, 
die die liturgische Farbe 
des Sonntags aufgreifen 
soll. Sie soll die Festlichkeit 
des Gottesdienstes und die 
priesterliche Funktion des 
Pfarrers / der Pfarrerin sym-
bolisieren. In der letzten  
Kirchengemeinderatssitzung 

wurde beschlossen, dass 
das Tragen einer Stola auch 
in Genkingen möglich sein 
soll. Bei Festgottesdiensten 
(z. B. Erntedank, Pfingsten, 
Ostern) werde ich daher in 
Zukunft eine Stola über den 
Talar umhängen haben, um 
die Besonderheit des Got-
tesdienstes hervorzuheben. 
Für die Sakramente (Taufe 
und Abendmahl) werde ich 
aber auch weiterhin das wei-
ße Chorhemd (ohne Stola) 
über dem Talar tragen. 
Auf bunte und freudige Got-
tesdienste freut sich, 
Ihr Vikar Jonathan Pfander

„Was trägt denn der da für nen Schal im Gottesdienst???“

Foto: Kirchengemeinde Genkingen

Seit 60 Jahren kämpft Brot für die Welt 
für die Überwindung von Hunger, Armut 
und Ungerechtigkeit. In dieser Zeit wur-
de Beachtliches erreicht: Gemeinsam 
mit Partnerorganisationen weltweit 
und getragen von so Vielen in evange-
lischen und freikirchlichen Gemeinden 
in Deutschland konnten wir Millionen 
Menschen dabei unterstützen, ihr Leben 
aus eigener Kraft zu verbessern. Dabei 
zählt für Brot für die Welt jede und jeder 
Einzelne und die Verheißung, dass alle 
„das Leben und volle Genüge“ haben 
sollen (Johannes 10.10).

Es bleibt aber noch viel zu tun: Jeder 
neunte Mensch hungert und hat kein 
sauberes Trinkwasser. Millionen leben 
in Armut, werden verfolgt, gedemütigt 
oder ausgegrenzt. Die einen bauen ihren 
Wohlstand auf Kosten anderer aus. Das 
soll und muss nicht sein! Es ist genug für 
alle da, wenn wir gerecht teilen. In einer 
Welt, deren Reichtum wächst, darf nie-
mand zurückgelassen werden.
Unterstützen Sie die Aktion Brot für die 
Welt mit Ihrer Spende und Ihrem Gebet! 
Dem Gemeindebrief liegen dazu ein 
Info-Flyer und eine Spendentüte bei, 
die Sie beim Gottesdienst am Heiligen 
Abend und am Christfest oder sonst im 
Pfarramt abgeben können. 

Herzlichen Dank!

60. Aktion Brot für die Welt: Hunger nach Gerechtigkeit
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Kirchenwahl am 1. Dezember 2019 – da bin ich dabei!
Am 1. Advent 2019 wäh-
len die rund zwei Milli-
onen wahlberechtigten 
Mitglieder der Evange-
lischen Landeskirche in 
Württemberg neue Kir-
chengemeinderäte sowie 
eine neue Landessynode. 
„Es ist ein bewunderns-
wertes Engagement, sich 
für sechs Jahre ehren-
amtlich für eine kirchli-
che Leitungsaufgabe zur 
Verfügung zu stellen und 
eine besondere Weise, die 
Entwicklung der Landeskirche mitzube-
stimmen“, so Landesbischof July. Etwa 
10.000 Kirchengemeinderätinnen und 
Kirchengemeinderäte leiten die etwa 
1.280 Kirchengemeinden der Landeskir-

che zusammen mit ihrer 
Pfarrerin bzw. ihrem Pfar-
rer. Und die 90 ebenfalls 
zu wählenden Landessy-
nodalen bestimmen den 
Kurs der gesamten Kirche 
auf landeskirchlicher Ebe-
ne mit. 
Wichtig, so der Landesbi-
schof, sei die Unterstüt-
zung durch eine breite 
Wahlbeteiligung: 
Für die Leitung der Kir-
chengemeinde Genkin-
gen brauchen wir mindes-

tens 7 Kandidaten/innen. Schön wäre 
es, eine wirkliche Wahl mit 9 oder mehr 
Kandidierenden zu haben – wer möchte 
Verantwortung als „Lenkerin“ und „Wei-
chensteller“ übernehmen?

Landesbischof Frank Otfried July

"Wir sind die Jungschar (B)Engel!"
Bist du in der 2. oder 3. Klasse und hast Lust Neues und Spannendes zu erleben?
Dann bist du bei uns in der Jungschar (B)Engel genau richtig!
Wir treffen uns jeden Montag von 16.30 bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus.
Wir basteln, kochen, hören Geschichten und machen tolle Spiele drinnen und draußen!
Wenn du neugierig geworden bist, dann schau doch einfach mal bei uns vorbei.
Wir freuen uns auf Dich!
Susanne und Lara Müller (Tel. 924868), Jasmin Mollenkopf und Evalotta Tillisch
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„Stell dir vor, du schaust Fernsehen ohne 
Ton“ – so beantwortete der gehörlose 
Dieter Steuer beim Kinderbibeltag am 
27. Oktober die Frage der Kinder: „Wie ist 
es ohne Gehör zu leben?“ Wie gut, dass 
es die Gebärdensprache gibt! Sie bildet 
eine Brücke zwischen der Welt der Gehör-
losen und der Hörenden. Herr Schaible, 
der Gebärdendolmetscher aus Tübingen, 
leistete an diesem Samstagnachmittag 
Schwerstarbeit, um die Fragen der Kinder 
und die Erfahrungen von Dieter Steuer 
miteinander ins Gespräch zu bringen. 
Inspiriert für die Einladung hatte die Mit-
arbeiter/innen der Genkinger Kirchenge-
meinde die Geschichte der Heilung eines 
Gehörlosen wie sie in Markus 7 erzählt wird. 

Gestartet war der Nachmittag mit einem 
Hörparcour, ehe ein Anspiel die biblische 
Geschichte vor Augen stellte. „Gehörlo-
se sind Augenmenschen. Ich höre mit 
den Augen“, sagte Dieter Steuer, der bei 
einem Gespräch auch sehr viel von den 
Lippen ablesen kann. Schade nur, dass 
beim Familiengottesdienst am Sonntag 
und zum Mittagessen so wenige kamen. 
Herzlicher Dank an Dieter Steuer und 
Doris Rein fürs Brückenbauen zwischen 
Hörenden und Gehörlosen und allen 
Mitarbeiterinnen des Kinderbibeltags, 
die sich mit großem Engagement einge-
bracht haben!

Pfarrer Hansjörg Eberhardt

„Ich höre mit den Augen“ 
Kinder begegnen beim Kinderbibeltag der Welt der Gehörlosen 

Beim Hörparcours...Dieter Steuer zeigt Gebärden.

Fotos: Laura Herrmann
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"How sweet the sound: Gott klingt!" 
Begeisterndes Konzert des popCHORn

Wenn die Chorleiterin so strahlt... ...fällt das Singen leicht!

Gott klingt – und wie! Das konnten die 
über 300 Besucher beim Konzert des 
popCHORns am 21. Oktober erleben. In 
der vollen Michaelskirche sorgten die 35
Sänger/innen mehrfach für Gänsehaut. 
So bei der anspruchsvollen Verison von 
"Amazing grace" oder als alle zusammen 
in das "Welcome home! Come home!" 
einstimmten. Chorleiterin Lisa Link hat-
te eine eindrucksvolle Auswahl an neuer 
christlicher Popmusik zusammengestellt 
und den Chor bestens auf seinen ersten 
großen Konzertauftritt vorbereitet. Eine 

Freude, was für ein Juwel sich hier in den 
letzten anderthalb Jahren gebildet hat! 
Rundherum ein wahrer Ohrenschmaus, 
der auch noch zum Magenschmaus wur-
de, denn im Anschluss gab es – „nomen 
est omen“ – frisches Popchorn!

Wer gerne in die Klangwelt des pop-
CHORn einsteigen will, ist bei den Pro-
ben immer donnerstags von 19.30 bis 
21.00 Uhr im Gemeindehaus herzlich 
willkommen – ganz besonders Männer-
stimmen!

Fotos: Karl Herrmann
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Bei der ersten Druckauflage des neuen 
Liederbuchs im Herbst 2018 sind wir in 
Genkingen leer ausgegangen – darum 
musste beim Gottesdienst am 1. Advent 
nochmals mit dem Vorgängerexemplar 
vorliebgenommen werden. 
Nun soll Ende Januar 2019 die zwei-
te Auflage des neuen Liederbuches 
erscheinen. Zu den 94 Liedern der bishe-
rigen Ausgabe kommen dann 135 weite-
re dazu. Eine Kommission aus den Evan-
gelischen Landeskirchen in Baden und 
Württemberg, der Evangelischen Kirche 
in der Pfalz und der Union des Eglises 
portestantes d'Alsace et de Lorraine hat 
die Auswahl getroffen: „Das Liederbuch 
will Brücken bauen zwischen verschiede-
nen Singtraditionen und Glaubensprä-
gungen und eine Ökumene der Milieus 
ermöglichen. In der Unterschiedlichkeit 
der Autoren, der Texter und Melodis-
ten drückt sich eine große betende und 
verkündigende Gemeinschaft aus, die 

anstecken möchte und sich in dieser 
Welt oft nur mit Mühe Gehör verschafft.“ 
Die Chöre und Organisten in Genkin-
gen sind inzwischen mit den neuen 
Liedheften versorgt. Für die Gemeinde 
wird das neue Liederbuch am Sonntag,  
24. Februar im Gottesdienst um 10.30 Uhr  
vorgestellt. Sie darf sich auf eine inter-
essante Mischung aus bekanntem (wie 
„Da wohnt ein Sehnen tief in uns“, „Auf-
einander zugehn“, „10.000 Reasons“) 
und neuem Liedgut (u.a.„Mit dir Maria 
singen wir“) freuen!

Das neue Liederbuch 
"Wo wir dich loben, wachsen neue Lieder plus"

"Familienkirche plus" lädt ein
Heiliger Abend, 24.12.18 um 15.30 Uhr  
Menschen an der Krippe 

3. Februar 2019 um 11 Uhr 

17. März um 10.30 Uhr  
Familienkirche und Singspiel des 
Kinderchors

"Mit Paulus glauben"
Sonnenbühler Bibelabende in Genkingen 
am 11., 12., 21., 22. Februar 2019, jeweils 
um 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus

Zugänge zum Philipperbrief des 
Apostels Paulus sucht die Bibelwo-
che 2019. Dabei geht es um Verfol-
gung und Freude, Liebe und Gemein-
schaft, christliche Gesinnung, Furcht 
und Vertrauen, Geben und Nehmen, 
irdisches Wirken und himmlische 
Heimat.
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In der Evangelischen Kirchengemeinde Genkingen mit ihren  
1500 Gemeindegliedern herrscht ein reges Gemeindeleben. 
Wesentliche Räume dafür sind die Michaelskirche und das 
Gemeindehaus. 
Damit diese ein einladendes Gesicht abgeben, suchen wir  
zum 1. März 2019 eine/n

Mesner/in mit Hausmeistertätigkeiten (70 %)

Zu den Aufgaben gehören beim Mesnerdienst (10 Stunden, 25 %) u.a. 
 � Vorbereitung und Begleitung der Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen sowie 
bei Bestattungen und Trauungen

 � Reinigungsarbeiten im Innenbereich der Kirche, Betreuung und Pflege des 
Gebäudes

 � Kleinere Instandhaltungsmaßnahmen
 � Begleitung von Veranstaltungen (z.B. Konzerte)

Hausmeistertätigkeiten im Gemeindehaus (18 Stunden, 45 %) u.a.
 � Reinigungsarbeiten
 � Betreuung, Pflege des Gebäudes
 � Selbständiger, sicherer Umgang mit der Gebäudetechnik
 � Kleinere Instandhaltungsmaßnahmen
 � Begleitung von Veranstaltungen

 

Wir wünschen uns:
 � Zugehörigkeit zur evangelischen Kirche
 � Kenntnisse kirchlichen Lebens
 � Handwerkliches Geschick
 � Freundliches und sicheres Auftreten
 � Selbständige Organisation der eigenen Arbeit sowie zeitliche Flexibilität

Wir bieten:
 �� Vergütung nach der Kirchlichen Anstellungsordnung  
(TVöD EG 4 oder EG 5 je nach Qualifikation)

 � Zusätzliche Altersversorgung
 � Unbefristete Anstellung
 � Schulungen 

Bewerbungen werden bis zum 7. Januar 2019 erbeten an das Ev. Pfarramt Genkingen, 
Undinger Str. 8, 72820 Sonnenbühl oder per Email an Pfarramt.Genkingen@elkw.de

Auskunft zu der Stelle gibt Ihnen Pfarrer Hansjörg Eberhardt, Telefon 07128/618.
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„Kommt, alles ist bereit”: 
Mit der Bibelstelle des Festmahls aus 
Lukas 14 laden die slowenischen Frau-
en zum Weltgebetstag am 1. März 2019 
ein. Ihr Gottesdienst entführt uns in 
das Naturparadies zwischen Alpen und 
Adria: Slowenien! Slowenien ist eines der 
jüngsten und kleinsten Länder der Euro-
päischen Union. Bis zum Jahr 1991 war 
Slowenien nie ein unabhängiger Staat. 
Dennoch war es über Jahrhunderte Kno-
tenpunkt für Handel und Menschen aus 
aller Welt. Sie brachten vielfältige kultu-
relle und religiöse Einflüsse mit. 
Mit offenen Händen und einem freund-
lichen Lächeln laden die slowenischen 
Frauen die ganze Welt zu ihrem Got-
tesdienst ein. 

Am 1. März 2019 werden allein in 
Deutschland hundertausende Frauen, 
Männer, Jugendliche und Kinder die 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
besuchen. Gemeinsam setzen sie am 
Weltgebetstag 2019 ein Zeichen für 
Gastfreundschaft und Miteinander: 
Kommt, alles ist bereit! Es ist noch 
Platz – im Genkinger Gemeindehaus 
um 19.30 Uhr!

Christbaum-Sammlung am 12. Januar 2019
Schon jetzt wollen wir wieder auf die Sammlung der ausgedienten 
Christbäume hinweisen. Am Samstag, 12. Januar 2019  ab 10.00 Uhr  
werden die Bäume und bereitgestellte Kerzenreste durch den 
CVJM Genkingen direkt bei Ihnen zu Hause abgeholt. 
Nähere Informationen dazu gibt es noch im Amtsblatt.
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Termine
	 Dezember 2018
Montag,	 17. Dez.	 19.30	 Frauentreff – Weihnachtsfeier

Mittwoch,	 19. Dez.	 19.30	 Adventsandacht (Vikar Pfander)

Freitag,	 21. Dez.	 8.20	 Schulgottesdienst der Brühlschule

Sonntag,	 23. Dez.	 10.30	� Gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst am 4. Advent in 
Willmandingen

Montag,	 24. Dez.	 15.30	� Heiliger Abend-Familiengottesdienst (Pfarrer Eberhardt und 
Team der Familienkirche)

			   17.00	� Christvesper mit dem Posaunenchor und Jungbläsern (Pfarrer Eberhardt)

Dienstag,	 25. Dez.	 9.30	� Festgottesdienst mit dem Kirchen- und Posaunenchor (Vikar Pfander)

Mittwoch,	 26. Dez.	 9.30	 Festgottesdienst mit dem Männergesangverein (Pfarrer Grauer)

Sonntag,	 30. Dez.	 10.30	� Gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst in Genkingen  
(Pfarrer Eberhardt)

Montag,	 31. Dez.	 18.00	� Gottesdienst am Altjahrsabend mit Abendmahl und dem 
Posaunenchor (Pfarrer Eberhardt)

	 Januar 2019
Dienstag,	 1. Jan.	 10.30	 Gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst in Undingen

		  2. – 6. Jan.		  CVJM-Skifreizeit in Elm (Schweiz)

Sonntag,	 6. Jan.	  9.30	 Gottesdienst (Prädikantin Zirngibl)

Dienstag,	 8. Jan.	  19.30	 Frauentreff zur Jahreslosung mit Pfarrer Eberhardt

Samstag,	 12. Jan.	 ab 10	 Christbaumsammlung des CVJM

Sonntag,	 13. Jan.	 10.30	 Gottesdienst (Vikar Pfander/Taufsonntag)
			   15.00	 CVJM-Mutschelnachmittag

Donnerstag,	 17. Jan.	 20.00	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats



	 Januar 2019

Samstag,	 19. Jan.	  9.30	 Konfirmandensamstag in Undingen

Sonntag,	 20. Jan.	  10.30	� Gottesdienst in Undingen mit Vorstellung des Gemeindeprak-
tikums der Konfirmanden und Taufe (Pfarrer Eberhardt) 

Sonntag,	 27. Jan.	 10.30	 Gottesdienst mit Ehejubiläen Trautmann und Dürr
	 Februar 2019

Freitag,	 1. Febr.	 19.00	 Mitgliederversammlung des Posaunenchors im Rosengarten

Sonntag,	 3. Febr.	  9.30	 Gottesdienst (Prädikantin Möck)
			   11.00	 Familienkirche plus

		  8.-10. Febr.		  Mitarbeiter-Wochenende des CVJM in Mössingen

Sonntag,	 10. Febr.	 10.30	 Gottesdienst (Pfarrer Eberhardt/Taufsonntag)

Montag,	 11. Febr.	 19.30	 Ökumenischer Bibelabend im Gemeindehaus in Genkingen

Dienstag,	 12. Febr.	 19.30	� Ökumenischer Bibelabend im Gemeindehaus in Genkingen 
mit dem Kirchenchor Genkingen

Donnerstag,	14. Febr.	 20.00	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats

Freitag-Sonntag, 15.-17. Febr.		 Konfirmandenwochenende in Mössingen

Sonntag,	 17. Febr.	  9.30	 Gottesdienst (Pfarrer Grauer)

Donnerstag,	21. Febr.	 19.30	 Ökumenischer Bibelabend im Gemeindehaus in Genkingen

Freitag,	 22. Febr.	 19.30	� Ökumenischer Bibelabend im Gemeindehaus in Genkingen 
mit dem Posaunenchor

Sonntag,	 24. Febr.	 10.30	� Gottesdienst mit Einführung des neuen Liederhefts „Wo wir dich 
loben plus“ mit Kirchenchor und popCHORn (Vikar Pfander)

Dienstag, 	 26. Febr.	 19.30	 Chorversammlung des Kirchenchors
	 März 2019

Freitag,	 1. März	 19.30	� „Kommt, es ist alles bereit“ Weltgebetstag der Frauen mit 
Liturgie aus Slowenien

Sonntag,	 3. März	  9.30	 Gottesdienst mit Gedenken an verfolgte Christen (Pfr. Eberhardt)

Sonntag,	 10. März	 10.30	 Gottesdienst (Prädikantin Zirngibl)

Montag, 	 11. März	 20.00	 Vorbesprechung für ein gemeinsames Konzert aller Chöre

Mittwoch,	 13. März	 19.00	� Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus in Genkingen 
zur Vorbereitung auf die Konfirmation 

Samstag,	 16. März	 9.00	 Klausurtag des Kirchengemeinderats anlässlich der Kirchenwahl 2019

Sonntag,	 17. März	 10.30	� Gottesdienst mit Singspiel des Kinderchors und mit der  
„Familienkirche plus“

Samstag,	 23. März	 9.30	 Konfirmandensamstag

Sonntag,	 24. März	 10.30	� Gottesdienst mit Goldener Konfirmation des Jahrgangs 1955 
(Pfarrer Eberhardt und Posaunenchor)

Mittwoch,	 27. März	 19.30	 Mitgliederversammlung des CVJM

Sonntag,	 31. März	 10.00	 Gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst in Erpfingen
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